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Ihre / Eure Simone Stallinger

Diese Jugendarbeit beruht 
auf fünf Säulen: 
• Jugendzentrum
• Mobile Jugendarbeit
• Jugendbü ro
• Projektmanagement
• Beratungsstelle

Nach unserer Jugendumfrage & unserer Jugendwerk-
statt im Zuge der Agenda Zukunft gibt es Neuigkeiten 
zum Thema Jugendliche in Schörfl ing.

Unserer Jugend ist ein Ort zum Zusammenkommen 
sehr wichtig, daher startet ab Herbst 2023 das ers-
te Jugend-Projekt im Zuge der Agenda.Zukunft in 
Schörfl ing. 

In Zusammenarbeit mit 
der Zukunft-Jugend schaf-
fen wir gemeinsam einen 
Ort, mit dem in Österreich 
einzigartigen mobilen Ju-
gendzentrum, wo unsere 
Jugend unabhängig von 
Alter, Geschlecht, Religion, 
Bildung, sozialer Schicht 
und Herkunft zusammen-
kommen können und wo ihre Themen gehört und 
wahrgenommen werden. 

Das Team der Zukunft-Jugend besteht aus Sozialpäd-
agogen, Streetworkern, Trainern und psychosozialen 
Coaches und bietet eine off ene Jugendarbeit für 12- 
bis 26-Jährige an. 

JUZ Bus hält jetzt auch in Schörfl ing
Liebe Jugendlichen, liebe Schörfl inger:innen!

Das mobile Jugendzentrum besteht aus einem um-
gebauten Bus und wird 
von einem Coach oder 
Pädagogen betreut. Die 
jungen Menschen können 
ohne Verpfl ichtung vor-
beischauen und die Ange-
bote nutzen (Playstation 5, 
Outdoor- und Indoorspiele, 
usw.) oder mit den Betreu-
ern quatschen. 

Zudem werden immer wieder spannende Projekte 
(Präventive Projektarbeit - wie z.B.: Drogenkonsum, 
Internetschutz, Sexualität, Unfallverhütung, Koope-
rationsarbeit mit ortsansässigen Organisationen und 
Vereinen, wie z.B.: Weihnachtsmarkt, Gesundheits-
tag, Müllsammelaktion) angeboten. Sowie Workshops 
bis hin zu Ausfl ü gen und Aktionen (Jugendinitiativen, 
Fun Projekte, Movie Night). 

Zusätzlich besteht die Möglichkeit, sich im Jugendbü ro Hilfe bei Bewerbungsschreiben, Inputs zum Elternge-
spräch oder Infos zu Lehre mit Matura oder anderen Themen zu holen. Dieses Angebot steht auch Eltern oder 
anderen Bezugspersonen zur Verfü gung. Als letzte und fast wichtigste Säule gibt es eine anonyme Beratungs-
stelle fü r Jugendliche zu allen Themen, die sie beschäftigen. 

Weitere Information zum mobilen Jugendzentrum: https://www.sascha-reischl.at/drivejuz
Informationen zum Standort des Busses und die Termine folgen u.a. auf GEM2GO.
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Ihre / Eure Vizebürgermeisterin

Liebe Schörfl inger:innen und Schörfl inger! 
Liebe Kinder und Jugendliche!
Für viele die wohl schönste und gleichzeitig aufre-
gendste Zeit im Jahr, die Ferien und der Sommer, 
gehen nun zu Ende. Wir können uns glücklich schät-
zen, unseren sauberen Attersee „vor der Haustür“ zu 
haben und ich freue mich immer wieder über unsere 
wunderbare Promenade, den Klimtgarten und unse-
ren Spielplatz im Schlosspark, der mit neuen Schau-
keln ausgestattet wurde und täglich sehr gut besucht 
ist. Viele Menschen suchen auch Abkühlung an unse-
ren zahlreichen Badestellen. Heuer haben die Hun-
debesitzer mit ihren Vierbeinern einen eigenen Platz 
im Schloßpark bekommen, weil die Hunde ja auf den 
restlichen Grünfl ächen im Park zur Badesaison kei-
nen Zutritt haben.

Ein weiterer öff entlicher Seezugang ist in Planung! 
Beim Gelände des ehemaligen Bahnhofes laufen in-
tensive Gespräche zwischen ÖBB, ÖBF und Gemein-
de über den Verkauf und die Gestaltung der seenahen 
Grundstücksfl ächen. Ziel ist die Schaff ung und dauer-
haft kostenfreien Nutzung eines weiteren Seezugan-
ges und der Freizeitfl äche für die Öff entlichkeit sowie 
die Verlängerung der Promenade bis zum Schönauer 
Bad.

sätzlichen Baumpfl anzungen und Weiterführung der 
Allee in der Jubiläumsallee, wird immer wichtiger.
Der Klimawandel bringt mit sich, dass wir uns alle 
immer mehr mit den Themen Energien, Verkehr, 
Nachhaltigkeit, Umwelt- und Klimaschutz, regionale 
Versorgung usw. auseinandersetzen müssen. Das 
sind unter anderem auch Themen, die im Agenda.
Zukunft Schörfl ing Prozess behandelt werden. Zu 
den kommenden Veranstaltungen im Herbst möchte 
ich Sie/Euch sehr herzlich einladen. Die Zukunft un-
serer Gemeinde betriff t uns Alle!

Ich hoff e, Sie konnten sich in den letzten Wochen gut 
erholen, eine wunderbare Zeit genießen und gestärkt 
für die restlichen Monate des Jahres mit frischer En-
ergie durchstarten. 
Vielleicht sehen wir uns bei der Projektwerkstatt oder 
einem der Themenworkshops der „Agenda.Zukunft 
Schörfl ing“.

Die heißen Temperaturen 
haben uns gezeigt, dass 
wir uns dem Klima anpas-
sen und auf geänderte Le-
bensumstände einstellen 
müssen. Die klimafi tte Ge-
staltung des öff entlichen 
Raumes, wie z.B. die zu-
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Neuerungen zum OÖ Kinderbildungs- und betreuungsgesetz

Fortsetzung Seite 5

Die neue Novelle zum OÖ Kinderbildungs- und -be-
treuungsgesetz wurde im OÖ Landtag am 15. Juni 
beschlossen. Im Vorfeld haben die Gewerkschaften 
zu einer Verbesserung der Arbeitsbedingungen aber 
auch für die Familien einige sehr wesentliche Punkte 
mitreinverhandelt.

Leider wurde für eine ausführliche Diskussion auch 
der einzelnen sehr kritischen Stellungnahmen wich-
tiger Partner in diesem Themenbereich der Elemen-
tarpädagogik (Kindergarten, Krabbelstube usw.) kein 
Unterausschuss eingerichtet, wie sonst eigentlich üb-
lich und das Gesetz in einer Husch-Pfusch-Aktion be-
schlossen, da die ursprünglich positiven Punkte über-

wogen haben. Die negativen Punkte wurden in der 
Landtagssitzung angesprochen, wie etwa die Auswir-
kungen auf die Tagesmütter, die zu Hause betreuen, 
aber auch die Auswirkungen auf die Gemeinden, ins-
besondere auch, wer die Kosten bezahlt. 

Und einmal mehr kam alles anders, der Handlungs-
spielraum war plötzlich nicht mehr gegeben, für viele



        Seite  05

Bericht LAbg. Doris Margreiter

Tagesmütter in OÖ könnte das ein Aus ihres Jobs 
schon sehr kurzfristig bedeuten und viele Familien 
wissen nicht, wie es im Herbst weitergeht, 

Die Urlaubs- und Feriensituation hat dies 
noch zusätzlich verschärft, da die Bedarfserhebungen 
zu den Familien hin schon im Frühjahr abgeschlossen 
wurden und nun hinsichtlich der Nachmittagsbetreu-
ung großteils neue gemacht werden mussten.

Von dem sogenannten Kinderland Nr. 1, das aktuell 
von dieser Landesregierung in den Medien immer 
wieder angekündigt wird, sind wir weit entfernt und in 
vielen Bereichen leider an den letzten Plätzen im Bun-
desländervergleich. 

Aus vielen schriftlichen Anfragen an die Bildungsrefe-
rentin LHStvtr.in Haberlander geht zudem hervor,
dass gerade beim sonderpädagogischem Förder-
bedarf und im Bereich Integration und Inklusion von 
Kindern gespart wird und das macht mich besonders 
traurig und ist besorgniserregend. So werden viele 

Pädagog:innen mit den Problemen alleine gelassen 
und auch die Familien werden damit buchstäblich im 
Regen stehen gelassen. Dabei sind gerade unsere 
Kinder und Jugendlichen unser aller Zukunft, unser 
größter Schatz, den wir hier vernachlässigen.

Und die Pädagog:innen und alle, die in diesem so 
wichtigen Bereich arbeiten und dies auch während 
der Pandemie bewiesen haben und denen viel abver-
langt wurde, auch diese werden zu wenig unterstützt. 
Gesetze und Verordnungen werden schnell durchge-
wunken und müssen oftmals in kürzester Zeit, so wie 
auch dieses Mal umgesetzt werden.

Zudem ist der Rucksack an anstehenden Schulsa-
nierungen ein immer größer werdender und an vielen 
Schulen nagt der Zahn der Zeit und es besteht drin-
gender Sanierungsbedarf, dabei ist schon längst be-
kannt, dass ein entsprechendes Umfeld die Aufnah-
me- und Lernsituation der Kinder verbessert.

Was es jedenfalls unbedingt braucht ist endlich eine 
weitreichende Ausbildungsoff ensive, denn unter den 
aktuellen Bedingungen wollen immer weniger Men-
schen in diesem so wichtigen und sinnstiftenden Um-
feld arbeiten, und es gibt viel zu wenige Frauen aber 
auch Männer, die diesen Beruf ergreifen.
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OG Schörfl ing

Günther Rathje

Pensionisten sind aktiv

Sa., 14.10.,  Fahrt zum Aspacher Gstanzlsingen
So., 15.10.,  Tag der Älteren Generation und JHV im GH Koderhold
So., 22.10.,  Galluskirtag bei den Pensionisten im Klub
Di.,7.11., Fahrt mit dem Bratlzug nach Kirchham (Geänderter Termin!!!)
Fr., 8.12., Adventfahrt nach Steinbach/Steyr
Fr., 15.12., Weihnachtsfeier im GH Koderhold

Mit einer Gruppe von 20 Teilnehmer:innen beteiligten wir uns am Bezirkswandertag der OG Vöcklamarkt/Pfaf-
fi ng. Aufgrund der hohen Temperaturen entschieden sich nur wenige für die große Runde. Beim gemeinsamen 
geselligen Abschluss ließen wir uns die kühlen Getränke und eine kleine Stärkung schmecken.

Der PVOÖ Ortsorganisation Schörfl ing wünscht allen Leser:innen 
einen schönen Herbst!

„Wanderfahrt für Alle“
Unsere erste „Wanderfahrt für Alle“ führte uns heuer 
nach Spital/Pyhrn auf die Wurzeralm. 
Bei traumhaftem Wetter wanderten die besonders 
sportlichen nach der Auff ahrt mit der Standseilbahn 
weiter zur Dümlerhütte, die mittlere Wanderung, der 
Rundweg „2 Millionen Jahre in 2 Stunden" führte um 
das größte Nieder- und Hochmoor im östlichen Kalk-
alpengebiet und es bestand auch die Möglichkeit, 
gleich ins Linzerhaus einzukehren.

Bezirkswandertag

Fahrt ins Blaue
Bei herrlichem Sommerwetter starteten wir mit einem 
vollbesetzten Autobus unsere Fahrt ins Blaue, das 
Ziel war wie immer „geheim“, wurde jedoch schnell 
erraten. Erste Station war ein Besuch im Karikatur-
museum in Krems, bei dem so manche Erinnerungen 
an Karikaturen der letzten Jahrzehnte geweckt wur-
den. Nach einem gemütlichen Gastgartenbesuch und 
einem kleinen Spaziergang an der Donau ging es zu 
unserem zweiten Ziel des Tages, dem Heurigen Hold 
in Nussendorf.

Termine:

Spontanwanderer und Wanderdamen
Im Juli wanderten unsere Spontanwanderer trotz Hitze und gewittri-
gen Wetterprognosen zum Löckermoos nahe Gosau. 

Neben ihren regelmäßigen Wanderungen in der näheren Umgebung 
besuchten unsere Wanderdamen diesmal die Gartenausstellung in 
Wolfsegg.

Berichte Vzbgm.in Ing. Gabriela Rathje
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• Verkehr
Mit unserem neuen Verkehrsplanungsbüro Verkehrplus werden wir uns verstärkt den Themen Verkehrsberuhi-
gung im Zentrum und bei neuen Siedlungsgebieten sowie Neuralgische Verkehrspunkte wie z.B. Lagerhaus-
kreuzung, Billa-Kreuzung widmen.

• Vereinsförderung – Sportstätten SK Kammer
Die Sektion Tennis bekommt ein neues Clubgebäude und beim Gebäude der Sektion Fußball sollen umfangrei-
che Umbauarbeiten durchgeführt werden, um den Erfordernissen eines modernen Spielbetriebes in der aktuel-
len Liga gerecht zu werden. Beide Projekte werden neben Eigenmittel der Sektionen und unter Co-Förderung 
von Land OÖ und Gemeinde durchgeführt und sollen noch im Herbst starten.

• Handymast Oberhehenfeld
Das Umwidmungsverfahren auf dem Grundstück des Stiftes Schlägl wurde im Juli eingeleitet. Nach Einhaltung 
aller Fristen für die Stellungnahmen des Landes OÖ, die öff entliche Aufl age, den Beschluss durch den Gemein-
derat und die Verordnungsprüfung kann frühestens im Frühjahr 2024 mit der Errichtung begonnen werden.

• Klimaschutz
Es sollen zusätzliche Photovoltaikanlagen auf dem Dach der NMS und beim Pumpenhaus im Wasserschutz-
gebiet errichtet werden. Durch die Gründung einer Energiegemeinschaft kann der erzeugte Überschuss an 
Strom dann auch besser verteilt und genutzt werden. Die E-Tankstelle der Energie AG beim neuen Bahnhof 
wird erneuert und um eine Ladestelle erweitert. 

Bericht Vzbgm.in Ing. Gabriela Rathje

• Agenda. Zukunft Schörfl ing
Wie kann sich Schörfl ing entwickeln, sodass wir und die kommenden Generationen 
ein Optimum an Lebensqualität vorfi nden? Anhand dieses Themas werden wir in 
der Projektwerkstatt am 20.9. und den Themenworkshops am 16.10. und 6.11. ge-
meinsam mit der Bevölkerung die Kernthemen Lebendiges Ortszentrum, Freizeit, 

In dieser Rubrik werden wir Sie in Zukunft kurz und bündig über unsere Schwerpunk-
te und wichtige Inhalte der nächsten Monate informieren.

Hinweis zu den Veranstal-
tungen: 

Bitte informieren Sie sich 
über die aktuellen Termine 
des Arbeitskreises „Gesun-
de Gemeinde“, der „Pfarre 
Schörfl ing“, des „Heimat-
hauses Schörfl ing“, der 
„Galerie Petra Seiser“ und 
des „Gustav Klimt-Zent-
rums“ im aktuellen Ver-
anstaltungskalender der 
Marktgemeinde Schörf-
ling bzw. des Tourismus-
verbandes. Weiters weisen 
wir auf die Termine des Na-
turparkes Attersee-Traun-
see unter www.naturpark-
attersee-traunsee.at hin. 

Gemeinschaft und Generationen, Energie, Umwelt und Nachhaltigkeit sowie Mobilität bearbeiten.
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Karoline Jirikowski-Winter

Das Team Gerhard Gründl - SPÖ Schörfl ing bedankt sich für Ihren / Euren Besuch des 1. Schörfl inger Sommer-
kinos! 

Bei tollem Wetter und bester Stimmung konnte Bürgermeister 
Gerhard Gründl am 19. August beim ersten Schörfl inger Som-
merkino am Marktplatz über 400 Zuschauer, darunter LAbg. 
Doris Margreiter und LAbg. Mag. Tobias Höglinger begrüßen.

In Zusammenarbeit mit dem Kino Lenzing präsentierten wir 
den Film „Griechenland oder der laufende Huhn“ mit Thomas 
Stipsits. 

Organisiert von unseren Kollegen Karoline Jirikowski-Winter, 
Stefan Winter, Christa Stocker und Hans-Peter Schinko-
witsch, geht ein großes Danke ans gesamte Team der SPÖ 
Schörfl ing: Ohne Euch wäre das nicht möglich gewesen! 
Wir freuen uns schon auf die Fortsetzung nächstes Jahr.

Stefan Winter
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Sport in unserem Ort

Beim TC Kammer sind über den Sommer derzeit 130 
Kids im wöchentlichen Training. Im Ganzjahrestrai-
ning sind insgesamt 80 tennisbegeisterte Kinder in 
Betreuung. Für diese wichtige Jugendarbeit wurden 
heuer sieben Übungsleiter vom OÖ Tennisverband 
ausgebildet. Ende August beginnt auch wieder die 
Jugendmeisterschaft, wofür sieben Mannschaften 
gemeldet wurden. Der TC Kammer zählt derzeit 315 
Mitglieder und ist damit an seine Kapazitätsgrenzen 
angelangt.
Mit dem Neubau des Clubhauses im Herbst, wird ein 
neuer Meilenstein gesetzt. Im Zuge dieses Projektes 
werden auch die Plätze saniert, inklusive Erneuerung 
der Umzäunung und der Sprinkleranlage. Auch der 
bestehende Geräteschuppen wird adaptiert und den 
Erfordernissen angepasst. Die Planungsarbeiten für 
das neue Clubhaus wurden von der Firma Schoblo-
cher Bau Consulting, St. Georgen i. A., durchgeführt. 
Die Vergabe der Bauarbeiten und Bauleitung ist der-
zeit im Gange. Der Neubau ist durch Fördermittel von 
Land und Gemeinde gesichert und bewilligt. 

Ein wichtiger Teil der Finanzierung sind auch die Ei-
genleistungen und Geldmittel durch Sponsoren und 
Gönner des Vereins. Die Fertigstellung ist mit Spiel-
beginn im Frühjahr 2024 geplant.
Die Finalspiele der Clubmeisterschaften fanden am 19. 
August statt. Sieger Herren Einzel: Tom Haitchi konnte 
sich gegen Manuel Moravec im dritten Satz mit 6:7, 6:2, 
6:4 durchsetzen. Siegerin im Damen Einzel ist Andrea 
Moravec. Sie besiegt Claudia Berger mit 6:3, 6:1. 
Alle Ergebnisse unter www.tennisclub-kammer.at

Im Anschluss an die Siegerehrung gab es eine gro-
ße Grillfeier mit Powerpoint-Präsentation des neuen 
Clubhauses.

Bericht Helmuth Katherl
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Sport in unserem Ort

Bericht Gottfried Gärtner

Großartige Stimmung, ein hochkarätiges Starterfeld 
und ein herrliches Ambiente am Schörfl inger Markt-
platz - das sind die „Zutaten“ die auch Weltklasseläu-
fer wie Isaak Kosgei begeisterten, der sich mit Lokal-
matador Markus Lemp ein tolles Duell lieferte. 

Traditionell am 15. August und bei sehr heißen Lauf-
bedingungen, wurde die größte Laufveranstaltung 
der Region und in der Sport Streicher Running Tour, 
wieder zu einem eindrucksvollen Laufevent am Atter-
see und bot wieder eine einzigartige Werbung für den 
Laufsport der Region. 

Ein knapp 350 Teilnehmer starkes Starterfeld mit 
vielen Hobbyläufer:innen und einer beeindrucken-
den Zuschauerkulisse - so präsentierte sich der vom 
ASVÖ und hochkarätigen Firmensponsoren der Re-
gion, unterstützte 21. Sickinger Rundlauf wieder von 
seiner allerbesten Seite. 

Mit perfekter Organisation, einem herrlichen Läufer-
buff et hat sich der Sickinger Rundlauf wieder einmal 
mehr als außergewöhnliche Laufveranstaltung prä-
sentiert und beim stimmungsvollen Zieleinlauf wurden 
alle Läufer:innen bis zum letzten Finisher bejubelt. 

Mit den Kinderläufen und knapp 130 Startern wurde 
das Laufevent eröff net und mit dem „Gesunde Ge-
meinde Genuss Lauf“ fortgesetzt.

Der Sieg auf dem neun Kilometer langen und selek-
tiven Rundkurs mit Start und Ziel auf dem Marktplatz 
der Attersee-Gemeinde in Schörfl ing, ging an den 

Wel tk lasse läu fer 
Isaac Kosgei (Tgw 
mehrkampf union) 
in tollen 30:44 min. 
knapp vor Lokal-
matador Markus 
Lemp (LC Sicking) 
in ebenfalls tollen 

30:53 min.. Auf dem 3. Platz landete Peter Mayr in 
31:10 min. (CLR Sauwald Cofain 699), der aktuelle 
Leader der Sport Streicher Running Tour. 

Mit Simon Gstöttner in 33:06 als 6. der Gesamtwer-
tung und Werner Gebetsroither in 34:33 als 8. der 
Gesamtwertung, konnte der LC Sicking zwei weitere 
Läufer in den TOP 10 platzieren. 

Bei den Damen siegte die Favoritin Leyla Reshed in 
34:46 (LCAV Jodl Packaging), vor Amelie Muss in 
36:32 (LCAV Jodl Packaging) und Platz drei ging an 
Vereinskollegin Katharina Steiner in 38:40.
Die Schörfl inger Gemeindewertung gewann Markus 
Lemp, vor Werner Gebetsroither (beide LC Sicking) 
und Klaus Derndorfer in 36:26. 
Die Gemeindewertung bei den Damen gewann Mar-
garet Sperrer. 

Die stimmungsvolle und emotionale Siegerehrung 
wurde von einer großen Zuschauermenge bejubelt. 
Leider fi el die anschließend geplante musikalische 
Umrahmung mit der BigBand der Schörfl inger Markt-
musik, buchstäblich ins Wasser. 
Alle Ergebnisse und viele Bilder vom Lauf online un-
ter: www.lc-sicking.at
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VERANSTALTUNGEN IN SCHÖRFLING 
4. Quartal 2023

Tag Datum Beginn  Veranstaltung
Sa 16.09.23 13:00 Uhr King of the Lake, Einzelzeitfahren rund um den Attersee, Start in der Marina
Do  21.09.23 19:30 Uhr Lesung mit Luis Stabauer, der Autor liest aus seinem neuen Roman "Ahrer  
    oder Der erkämpfte Traum". Musik. Unterhaltung durch die Krauthäupl Musi,   
    im Poinerhaus Oberhehenfeld
So 24.09.23 09:00 Uhr Erntedankfest in der Pfarrkirche
So  15.10.23 09:00 Uhr Tag der älteren Generation mit Kirchgang, anschl. um 11:00 Uhr 
    JHV des Pensionistenverbandes mit Neuwahl im GH Koderhold
So  22.10.23 09:00 Uhr Gallusfest mit Gottesdienst in der Pfarrkirche 
                      ab 10:00 Uhr  Kirtagstreff  im Klub-Lokal des  Pensionistenverbandes 
Sa  18.11.23 17:00 Uhr Perchtenlauf am Parkplatz des SK Kammer - Fußball
Sa 02.12.23 10:00 Uhr Adventmarkt der Pfarre im Pfarrheim, bis 17:00 Uhr
  16:00 Uhr  Adventkranzsegnung
jeden Sa 02.-16.12.23 10:00 Uhr Advent am See im Strandbad Seewalchen, mit Rahmenprogramm, 
    kulinarischen Highlights und versch. Ausstellern, jeweils um 17:00 Uhr  
    entzünden der Kerze am Sprungturm
Di 05.12.23 17:30 Uhr Nikoloveranstaltung 
Fr 15.12.23 13:00 Uhr Weihnachtsfeier des Pensionistenverbandes im Gasthof Koderhold
So 24.12.23 08:00 Uhr FF-Schörfl ing - Friedenslichtverteilung beim Feuerwehrhaus, bis 10:00 Uhr
  23:00 Uhr  Christmette
So  31.12.23 15:30 Uhr Jahresschlussandacht in der Pfarrkirche

an jedem „Adventsamstag“ im Dezember 2023 fi ndet 
im Strandbad Seewalchen ein kleiner Adventmarkt 
mit diversen Ständen, Ausstellern, kulinarischer Ver-
köstigung, Attraktionen … statt. 

Dafür suchen wir noch Mitwirkende!

Advent am See 2023  

Wer sich gerne beteiligen 
möchte, bitte um Rückmel-
dung an weisshaar@atter-
see.at 
(es muss natürlich nicht an 
jedem Samstag mitgewirkt 
werden, einzelne Tage sind 
auch möglich!)

Der Freizeit- und Touris-
musverein 
SCHÖRFLING - 
SEEWALCHEN



Herausg.: SPÖ-Ortsorganisation,         
4861 Schörfl ing; 0650/8612041
BO Vöcklabruck, Nr.0021020919

FdIv.: Christa Stocker, Käthe-Dorsch-Weg 4 
e-mail: christa.stocker@gmx.at
www.schoerfl ing.spooe.at
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